
kunstgeschichten|
Linoldruck in drei Farben von der verlorenen Form

A	 Bereite das Bild für deine Schablone vor:
1.	 Verwende zum Beispiel ein digitales Porträt.
2.	 Ändere den Modus aus Graustufen.
3.	 Erhöhe den Kontrast.
4.	 Reduziere auf 4 Stufen (Weiß, Hellgrau, Dunkelgrau, Schwarz).
5.	 Spiegle das Bild und druck es aus.
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B	 Bereite die Schablone vor:
1.	 Schwärze die Rückseite deiner Schablone mit einem weichen Graphitstift.
2.	 Lege die Schablone auf die Linolplatte und markiere an drei Stellen Schablone und Linolplatte mit einem Kugelschreiber. 

So weißt du bei jedem Arbeitsschritt,
	 wo du die Schablone anlegen musst. 2 2 1 2 3 4

C	 Bereite die Druckform vor (1 von 3):
1.	 Zeichne mit dem Kugelschreiber auf der Schablone jene Flächen nach, die weiß bleiben sollen.
2.	 Dabei wird Graphit von der Rückseite der Schablone auf die Linolplatte übertragen.
3.	 Hebe die vorgezeichneten Flächen mit dem Hohleisen (feine Linien mit dem Geißfuß) etwa eine halbe Plattenstärke tief aus.
	 Verwende eine Arbeitsplatte. Schneide immer vom Körper bzw. von der haltenden Hand weg!
4.	 Reinige die Druckform.
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D	Drucken (1 von 3):
1.	 Färbe die Druckform mit (gelber) Linoldruckfarbe ein.
	 Gib dazu Druckfarbe auf eine Glasplatte, verteile die Druckfarbe mit einer Gummifarbwalze und übertrage damit die Farbe gleichmäßig auf deine Druckform.
2.	 Lege die Druckform mit der eingefärbten Seite nach unten auf das Druckpapier.
	 Markiere die Ecken mit dem Graphitstift auf dem Papier, damit du beim Überdrucken die Position der Druckform wieder findest.
	 Wenn du mit der Stockpresse druckst, liegt das Druckpapier unten, die Druckform oben, beides zwischen dicken Pappeplatten.
	 Bei einem Handabzug mit dem Handreiber liegt die Druckform unten, das Papier oben.
3.	 Ziehe nach dem Druckvorgang das Papier von der Druckform ab, nicht umgekehrt.
	 Da sich mit jeder Druckfarbe der Zustand der Druckform ändert („verlorene Form“), ist ab dann keine Wiederholung des Druckvorgangs möglich.
4.	 Erstelle mindestens drei Abzüge in gelber Farbe
	 und reinige im Anschluss die Druckform.
	 Lass die Abzüge einen Tag lang trocknen.
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E	 Drucken (2 und 3):
	 Wiederhole die Arbeitsschritte C und D in Abwandlung:
1.	 Übertrage von der Schablone alle Flächen, die gelb bleiben sollen (auf der Schablone hellgrau).
	 Hebe die Flächen aus der Druckform aus.
	 Färbe die Form rot ein.
2.	 Druck über Gelb.
3.	 Übertrage von der Schablone alle Flächen, die rot bleiben sollen (auf der Schablone dunkelgrau).
	 Hebe die Flächen aus der Druckform aus.
	 Färbe die Form blau ein.
4.	 Druck über Gelb bzw. Rot.
	 Fertig!

Werkzeug und Material:
1.	 Graphitstifte
2.	 Kugelschreiber
3.	 Griffel
4.	 Schneidewerkzeuge
5.	 Arbeitsplatte mit Anschlagleisten
6.	 Linoleumplatten
7.	 Gummifarbwalzen
8.	 Linoldruckfarbe (wasserlöslich)
9.	 Druckpapier
10.	Handreiber
11.	 Stockpresse

weiters: PC mit Bildbearbeitungssoftware, Drucker, Kopierpapier


